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Jahnplatz, Emser Straße, Hohlstadt, 
Freiflächen vor dem Horchheimer Tor, 
Abstellflächen rund um die Pfaffendorfer 
Kirche: Tagsüber werden die dortigen 
Parkplätze überwiegend von auswärtigen 
Pendlern in Beschlag genommen. Die 
Autos werden kostenlos citynah abgestellt, 
das letzte Wegstück zum Arbeitsplatz 
wird zu Fuß oder mit dem mitgeführten 
Fahrrad über die Pfaffendorfer Brücke 
zurückgelegt.

Die Pfaffendorfer, die in diesem Bereich 
wohnen oder die dort ansässigen Geschäfte 
und Dienstleistungseinrichtungen aufsu-
chen wollen, finden nur schwer oder gar 
keinen Parkplatz. Deshalb ist in Pfaffen-
dorf eine Diskussion in Gang gekommen, 
ob in den betroffenen Bereichen eine Park-
raumbewirtschaftung eingeführt werden 
soll, wie sie in anderen Stadtteilen, so auch 
im benachbarten Ehrenbreitstein, schon 
praktiziert wird.

Auf Initiative der CDU Pfaffendorf hat 
es nun zum Thema „Parkraumregelung 
in Pfaffendorf“ eine Bürgerversammlung 
im Weinhaus Merkelbach gegeben, an der 
auch der Baudezernent der Stadt Koblenz, 
Martin Prümm, und mehrere Stadträte 
teilgenommen haben. In der Diskussion 
wurde deutlich, dass eine Mehrheit der 
teilnehmenden Bürgerinnen und Bürger 
eine Parkraumbewirtschaftung befür-
wortet. Dabei haben sich drei Varianten 
herausgeschält: eine Regelung mittels 
einer Parkscheibe oder mittels eines Park-
scheinautomaten oder eine Regelung mit-
tels eines Jahresparkscheins für Anwohner. 
Wieder mehrheitlich zeichnete sich eine 

Bürgerwunsch nach Parkraumregelung in Pfaffendorf

vermittelnde Lösung ab: Anwohner sollen 
einen Jahresparkschein erhalten; Besu-
cher sollen mit  Parkscheiben bis zu zwei 
Stunden parken dürfen, kurz genug, um 
dauerparkende Pendler abzuhalten, und 
lange genug, um Besorgungen im Stadtteil 
zu ermöglichen. 

Seitens der Verwaltung, die eine Prüfung 
der Angelegenheit zusicherte, wurde da-
rauf hingewiesen, dass eine Parkraumbe-
wirtschaftung für die Anwohner auch  mit 
Kosten verbunden sein wird und dass die 
Vorbereitung einer Parkraum-Regelung 
wegen notwendiger Untersuchungen bis 
zu zwei Jahren dauern könne.

Überlasteter Parkraum am Horchheimer 
Tor und auf dem Jahnplatz.
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Aus dem Ortsarchiv

Künftig wollen wir unter dieser Rubrik im 
VVV-Info regelmäßig über die Arbeit im 
Ortsarchiv berichten. Wir erhoffen uns, 
dass über solche regelmäßige Information 
das Interesse an dieser wichtigen Arbeit 
geweckt wird. Wir erhoffen uns auch eine 
wachsende Bereitschaft, das Archiv mit 
geeigneten Unterlagen und Zeugnissen 
über das Geschehen in Pfaffendorf zu 
unterstützen.
Grundaufgabe eines Archivs ist ja das 
Sammeln und Aufbewahren der Quellen 
und Zeugnisse, vor allem aber auch die 
Bewertung und die Auswertung der vor-
liegenden Materialien. Mit deren Hilfe 
kann dann möglichst viel vom Leben und 
Arbeiten in Pfaffendorf in lebendiger Er-
innerung gehalten werden.
Sammeln, Sichern, Ordnen, Bewahren 
und zur Nutzung Aufbereiten: Das sind 
die wichtigsten Aufgaben des Ortsarchi-
vars Hans Georg Greifenstein, der sich mit 
gewohntem Engagement und mit großer 
Sorgfalt diesen Aufgaben widmet.
Die Ergebnisse der Archivarbeit fließen in 
Aktivitäten des Vereins ein und machen sie 
oft erst möglich: sachkundige Führungen 
durch unseren schönen und 
durchaus geschichtsträchtigen 
Stadtteil und ebenso Publikatio-
nen, die der Verein herausgege-
ben hat und künftig herausgeben 
will. Hervorzuheben ist hier 
insbesondere der stattliche Band 
„Pfaffendorf – Heimat in Bil-
dern“. Dieser Band, 2004 anläss-
lich des 125-jährigen Bestehens 
des VVV erschienen, wäre ohne 
die Sammlung und Bearbeitung 
der Materialien aus dem Ortsar-
chiv gar nicht denkbar. 

Regelmäßig werden auch Tage der offenen 
Tür im Archiv veranstaltet. Dort erhalten 
Besucher einen Einblick in die Bestände 
und Unterlagen, die im Archiv versammelt 
sind. Führungen durch das Archiv sind 
nach Absprache jederzeit möglich.

Kontakt zum Ortsarchiv: Hans Georg 
Greifenstein, Tel. 0261 / 77395
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Ehrenmitglied Rudi Conen nach Regensburg verzogen

Lieber Rudi,
seit 55 Jahren bist Du Mitglied im Ver-
schönerungsverein. Bis 1985 hast Du viele 
Jahre im Vorstand des VVV mitgearbeitet. 
Dadurch hast Du Pfaffendorf mitgestaltet 
und weiter entwickelt. Du warst für alle 
Pfaffendorfer ein gern gesehener An-
sprechpartner. Auf allen Festlichkeiten im 
Ort warst Du nicht wegzudenken.
Für Deine besonderen Verdienste verleiht 
Dir der VVV auf Beschluss des Vorstandes
die höchste Auszeichnung des Vereins: 
unsere Achatplatte mit Gravur. Leider 
konnten wir Dir diese Auszeichnung nicht 
mehr persönlich überreichen.
Rudi Conen möchte seinen Lebensabend 
mit seiner Frau Wiltrud im gesegneten 

Heinz Dieter Maahs: ein halbes Leben für die Caritas

Heinz Dieter Maahs, ehemaliger Bürgermeister in Ko-
blenz und seit langen Jahren Mitglied im Vorstand des 
VVV, ist im Mai als Vorsitzender des Caritasverbandes 
Koblenz verabschiedet worden.

Seit 1976 hat Maahs im Caritas-Vorstand mitgearbeitet, 
seit 2004 hatte er den Vorsitz inne. In einer Feier mit 
vielen Gästen aus Kirche, Politik und Wirtschaft würdigte 
Caritasdirektorin Martina Best-Liesenfeld die Verdienste 

Alter von über 90 Jahren bei seiner Toch-
ter Elke mit Familie in Bernhardswald 
bei Regensburg verbringen. Bevor unser 
Rudi Conen mit seiner Wiltrud im April 
umgezogen ist, hat er alle seine privaten 
Unterlagen über Pfaffendorf dem VVV 
übergeben, damit diese im Ortsarchiv der 
Nachwelt erhalten bleiben.
Wir wünschen Dir und Deiner lieben Frau 
Wiltrud noch viele schöne, gemeinsame 
Jahre im Kreise Deiner Familie. Lieber 
Rudi, nochmals vielen Dank für alles.

Gerhard Bruchhof
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Am Steiger „Merkelbach“ wird 
ein neuer Flaggenmast aufgesetzt.

Die „Wahrschauer Station“ erhält ihre Außenbeleuchtung.

Kranwagen in Pfaffendorf unterwegs

ein neuer Flaggenmast aufgesetzt.ein neuer Flaggenmast aufgesetzt.ein neuer Flaggenmast aufgesetzt.ein neuer Flaggenmast aufgesetzt.ein neuer Flaggenmast aufgesetzt.ein neuer Flaggenmast aufgesetzt.ein neuer Flaggenmast aufgesetzt.ein neuer Flaggenmast aufgesetzt.ein neuer Flaggenmast aufgesetzt.ein neuer Flaggenmast aufgesetzt.

von H.D.Maahs, „der sich ein halbes 
Leben für den Caritasverband Koblenz 
engagierte“. 
Maahs bedankte sich bei allen, die ihn 
in seiner Arbeit begleitet und bei der 
Entwicklung des Verbandes mitgewirkt 
haben. Damit gemeint sind die vielen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
aus den Pfarrgemeinden, auch aus Pfaffen-
dorf, sowie die über 500 hauptamtlichen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 
Diensten der Einrichtungen des Stadt-
verbandes. 
Maahs sagte: „Caritas-Arbeit bedeutet für 
mich, an der Seite der Menschen zu sein, 
die am   Rande oder im Schatten stehen“.
Nachfolger des Pfaffendorfers Heinz 
Dieter Maahs ist der Horchheimer Walter 
Weinbach, ehemaliger Verbandsbürger-
meister inWeißenthurm.
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Wussten Sie schon, dass unser Verein als gemeinnützig anerkannt ist?
Jede noch so kleine Spende hilft uns, damit das Fleckchen Erde, auf dem wir leben, 

„unser Rheinisch Nizza“, noch lebenswerter gestaltet werden kann.

Ab 20,00 € können wir Ihnen eine Spendenquittung ausstellen. 

Wann werden auch Sie Mitglied in unserem Verein?

Die diesjährige Mitgliederversammlung des 
Verschönerungsvereins Pfaffendorf VVV 1879 e.V. findet statt 

am Mittwoch, dem 22. August, im Hotel Merkelbach. 
Alle Mitglieder und Gäste sind eingeladen und willkommen. 

Über die Mitgliederversammlung wird in der nächsten Ausgabe 
von VVV-Info ausführlich berichtet.
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„Wahrschauer Station“ wird der Öffentlichkeit vorgestellt

Die vom VVV in Obhut genommene und innen und außen renovierte 
„Wahrschauer Station“ in der Emser Straße wird am 

Freitag, dem 20. Juli 2012, 11 Uhr 
geöffnet und der Öffentlichkeit vorgestellt.

Gleichzeitig werden Exponate aus dem Ortsarchiv präsentiert, die die 
Tradition der Rheinschifffahrt in Pfaffendorf in Erinnerung halten. 

Die Station ist an diesem Tag bis 16 Uhr geöffnet.
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind herzlich eingeladen.

(In der nächsten Ausgabe werden wir über die Eröffnungsfeier berichten)

Bitte vormerken!


